
Liebe Pfarrangehörige, liebe Gäste! 
 
Mit dem 1. Advent beginnen wir ein neues Kirchenjahr und treten in 
jene besondere Zeit ein, in der Erwartung und Erfüllung, Sehnsucht 
und Freude, Dunkel und Licht in einer einzigartigen Weise 
zusammenfinden. Der Weihnachtsfestkreis – von der stillen Vorfreude 
des Advents über das festliche Geheimnis von Weihnachten bis hin 
zur Taufe des Herrn – lädt uns ein, wieder neu zu staunen: über 
Gottes Nähe, die sich nicht in Macht, sondern in einem Kind offenbart; 
über den Weg Jesu, der uns zeigt, wie Hoffnung Gestalt annehmen 
kann. 
 
Dabei blicken wir in diesem Jahr auch auf ein bedeutsames Ereignis 
in unserer Kirche: das zu Ende gehende Heilige Jahr „Pilger der 
Hoffnung“. Viele Menschen auf der ganzen Welt waren in diesen 
Monaten unterwegs – äußerlich auf Pilgerwegen oder innerlich in 
ihren eigenen Fragen und Hoffnungen. Dieses Pilgern erinnert uns 
daran, dass unser Glaube selbst ein Weg ist: ein Weg des 
Vertrauens, der Versöhnung und der immer neuen Entdeckungen. 
Möge die Erfahrung dieses Jahres uns begleiten, wenn wir dem Kind 
in der Krippe begegnen, das selbst der Weg, die Wahrheit und das 
Leben (vgl. Joh 14,6) für uns geworden ist. 
 
Gleichzeitig begehen wir 1700 Jahre seit dem Konzil von Nicäa, auf 
dem das Bekenntnis zu Jesus Christus, der wahrer Gott und wahrer 
Mensch ist, verbindlich formuliert wurde. Gerade im 
Weihnachtsfestkreis spüren wir die Bedeutung dieses 
Glaubensbekenntnisses: Gott wird Mensch, damit wir im Licht seiner 
Liebe Mensch werden können. 
 
So wünschen wir Ihnen und euren Familien eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit, Mut zur Hoffnung und offene Herzen für Gottes 
Kommen.  
 
Möge der Friedensfürst uns führen durch die Tage dieser besonderen 
Zeit und durch die Wege des neuen Jahres 2026! 
 

 
 

Pfarrer Tobias Keilhofer, P. Subin Mattathil und Nadine Röckl 



TERMINE IM PFARRVERBAND 
 
Frührorate mit anschließendem Frühstück 
Oberkreuzberg: Montag, 1. Dezember, anschl. Frühstück im Pfarrzentrum  
Klingenbrunn: Mittwoch, 3. Dezember, anschl. Frühstück im Jugendheim  
Riedlhütte: Donnerstag, 11. Dezember, anschl. Frühstück im Pfarrsaal 
Spiegelau: Freitag, 12. Dezember, anschl. Frühstück im Pfarrhof  
Die Heilige Messe beginnt jeweils um 6.30 Uhr. 
 
Beichtgelegenheit vor Weihnachten 
Herzliche Einladung zum Empfang des Bußsakramentes: 
- jeden Samstag um 16.30 Uhr vor der Vorabendmesse 
- Freitag, 5. Dezember von 18.00-18.45 Uhr in Klingenbrunn 
- Mittwoch, 17. Dezember von 17.30-18.15 Uhr in Spiegelau 
- Donnerstag, 18. Dezember von 18.00-18.45 Uhr in Oberkreuzberg 
- Dienstag, 23. Dezember von 17.30-18.15 Uhr in Riedlhütte 
 

Krankenkommunion im Advent 
Vor Weihnachten möchten Pfarrer Keilhofer und P. 
Subin den alten und kranken Pfarrangehörigen, die nicht 
mehr zur Heiligen Messe kommen können, die Heilige 
Kommunion nach Hause bringen. Wer dies wünscht, 
möge sich bitte im Pfarrbüro melden. 

 
Gottesdienste am Heiligen Abend 
Die Kinderkrippenfeiern finden statt um 14 Uhr in Oberkreuzberg und um 
14.30 Uhr in Spiegelau. Selbstverständlich können auch Kinder aus den 
anderen Pfarreien dort mitfeiern, wenn ihnen bzw. den Familien diese 
Uhrzeit besser passt. 
Nachdem die „frühe“ Christmette im letzten Jahr sehr gut angenommen 
wurde, soll dies auch in diesem Jahr so fortgeführt werden: in Spiegelau 
(16.00 Uhr Weihnachtssingen des MGV Spiegelau) und Klingenbrunn 
wird um 16.30 Uhr die Christmette (in Klingenbrunn mit Krippenspiel der 
Kinder) gefeiert. 
Die späteren Christmetten sind um 21.30 Uhr in Riedlhütte und um 22 
Uhr in Oberkreuzberg (mit Krippenspiel). 
 
Friedenslicht aus Bethlehem am Heiligen Abend  
Die Feuerwehren bringen auch in diesem Jahr wieder das Licht von 
Bethlehem in unsere Kirchen. In Oberkreuzberg werden in der Kinder- 
und Christmette Öllichter zum Verkauf (2 € pro Stück) angeboten 
. 



Leichte meditative Wanderung zur Martinsklause 
Mit Gabi Neumann-Beiler und Kathi Ilg (Grafenau) am Donnerstag, 
26.12.2025 mit dem Thema: „Waldweihnacht“. Treffpunkt: Waldhäuser - 
Kapelle zum Hl. Gunther, 16.00 Uhr, Dauer: ca. 2 Stunden, Gehzeit ca. 
45 Minuten.  
 
Konzert in der Martin-Luther-Kirche 
Das Konzert mit dem Titel „Nun treten wir ins neue Jahr“ greift 
einerseits nochmals die festliche Stimmung der Weihnachtstage auf, ist 
aber andererseits auch der eigenartig leeren Zeit „zwischen den Jahren“ 
gewidmet. Dabei erklingt Musik aus den Epochen Renaissance, Barock 
sowie Frühklassik aus Schlesien und Böhmen, Deutschland, Frankreich 
und Italien. Neben unbekannteren oder anonymen Meistern stehen aber 
auch Bach und Vivaldi auf dem Programm. 
Es musizieren: Karolina Wolf (Sopran, Violine), Margarita Wolf (Violine, 
Sopran), Simone Gaisbauer (Violine), Ruth Gallenkamp (Violoncello) 
und Michael Dietz (Orgel, Spinett). 
 
Dreikönigspäckchen 
Bei allen Gottesdiensten am 1. Januar werden Dreikönigspäckchen für 
3,00 € angeboten. 
 
Sternsinger  
Die Sternsinger in unseren Pfarreien ziehen ab 
02.01.2026 wieder von Haus zu Haus und bitten 
um Gaben für die armen Kinder in Bangladesch 
und weltweit. Sie können Ihre Spende aber 
jederzeit auch in den Pfarrkirchen oder im 
Pfarrbüro abgeben. Wir sagen jetzt schon ein 
herzliches Vergelt’s Gott dafür. 

 

Heizen der Kirchen im Winter 
Denken Sie bitte in den kommenden Monaten daran, sich für die 
Gottesdienste ausreichend warm anzuziehen! Die Pfarreien sind auf 
eine sparsame Beheizung der Kirchen bedacht. 
Auf Anregung des Pfarrgemeinderates liegen in den Kirchen in 
Spiegelau und Riedlhütte einige Decken auf, die Sie sich während des 
Gottesdienstes gerne nehmen können und danach bitte wieder 
zurücklegen. 
 
 
 



Beerdigungen am Samstag 
Bitte haben Sie Verständnis, dass an den Samstagen in aller Regel nur 
Erdbestattungen und nur in Ausnahmefällen Urnenbeisetzungen 
stattfinden können, da der Kalender an diesem Tag ohnehin durch 
Taufen, Hochzeiten, Vorabendmessen, Jahresversammlungen 
und/oder andere Feiern und Termine mehr als gut gefüllt ist. 
 
 

Erstkommunion 2026 
Klingenbrunn:  Sonntag, 19.04.2026  10.00 Uhr 
Oberkreuzberg: Sonntag, 26.04.2026  10.00 Uhr 
Riedlhütte:  Sonntag, 03.05.2026  10.00 Uhr 
Spiegelau:  Sonntag, 10.05.2026  10.00 Uhr 
 

Hl. Firmung für den gesamten Pfarrverband 
Spiegelau  Samstag, 11.07.2026  10.00 Uhr  
 
 

 
OBERKREUZBERG 

 
Adventfeier Kath. Frauenbund Oberkreuzberg 
Die Adventfeier des Kath. Frauenbundes Oberkreuzberg findet am 
Samstag, den 06.12.2025 um 14.00 Uhr im Pfarrzentrum in 
Oberkreuzberg statt. 
 
Adventsandacht in Oberkreuzberg 
Der Pfarrgemeinderat Oberkreuzberg lädt am Sonntag, den 30. 
November wieder zur Adventsandacht in die Pfarrkirche St. Maria 
Magdalena um 15.00 Uhr ein. Musikalisch gestaltet die Andacht der 
Kirchenchor und der Kinder- und Jugendchor. 
 
Adventsmarkt in Oberkreuzberg 
Der Förderverein Pfarrkirche St. Magdalena Oberkreuzberg lädt am 
Sonntag, den 30. November wieder zum schon zur Tradition 
gewordenen Adventsmarkt auf dem Waldfestplatz ein. Der 
Adventsmarkt beginnt nach der Adventsandacht um ca. 16.00 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Außerdem wird viel 
Selbstgemachtes wie Plätzchen, Dekoartikel usw. angeboten. Der Erlös 
ist für die Ausgaben der Pfarrkirche bestimmt. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

 



KLINGENBRUNN 
 
Seniorennachmittag  
Am Samstag, 29. November lädt der Kath. Frauenbund Klingenbrunn 
wieder alle Senioren der Pfarrei Klingenbrunn um 14.30 Uhr zum 
Seniorennachmittag ins Pfarrheim recht herzlich ein. Die musikalische 
Umrahmung übernimmt der Liederkranz Klingenbrunn.  
 
32. Adventssingen „Besinnlicher Advent unterm Rachel“ 
Traditionell am 2. Adventssonntag findet um 16 Uhr das Adventssingen 
in der Pfarrkirche Klingenbrunn statt. Der Eintritt ist frei, um Spenden für 
die vielfältigen Ausgaben der Pfarrei wird gebeten.  
 
 
 
 

Annahmeschluss für den nächsten Pfarrbrief 
09. Januar 2026 

               
Die Kirchensammlung für den Pfarrbrief ist am 
Sonntag, 07.12.25 und 11.01.2026. 
Sie können Ihre Spende gerne auch im Pfarrbüro zu 
den Öffnungszeiten abgeben! 

 

       Vergelt's Gott!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Gottesdienstordnung 

Kl = Klingenbrunn, Okr = Oberkreuzberg, Sp = Spiegelau, Rh = Riedlhütte  
Pa = Palmberg, Rbg = Reichenberg, Wo = Wolfertschlag 

 
Samstag, 29.11. der 34. Woche im Jahreskreis 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Rorate m. Adventkranzweihe  
  für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
Sonntag, 30.11. 1. ADVENT 
 

Bei allen Gottesdiensten Adventskranzweihe! 
 
Okr 8:30 Rorate 

 
Rh 8:30 Rorate 

 
Sp 10:00 Rorate (Gestaltung: Männergesangsverein) 

 
Kl 10:00 Rorate 

   
Okr 15:00 Adventsandacht 
  Gestaltung: Pfarrgemeinderat, Kirchenchor und  
  Kinder- und Jugendchor 
  anschließend Adventsmarkt auf dem Waldfestplatz 
 
Montag, 01.12. der 1. Adventswoche 
 
Okr !! 6:30 Rorate - anschließend Frühstück im Pfarrzentrum 

 
Dienstag, 02.12. Hl. Luzius, Bischof v. Chur, Märtyrer 
 
Rh 18:30 Heilige Messe 

 
Mittwoch, 03.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote 
 
Kl  !! 6:30 Rorate - anschließend Frühstück im Pfarrheim 

 
Sp 9:30 Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 
 



 
 

 
 
Donnerstag, 04.12. Sel. Adolf Kolping u. Hl. Barbara  
 
Rh 8:30 Heilige Messe 

Eine gewisse Person nach Meinung 
 
Sp 18:30 Stille Anbetung  
 
Okr 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Rorate 

 
Freitag, 05.12. Hl. Anno, Bischof v. Köln 
 
Sp 8:30 Heilige Messe  
 
Kl 18:00 Beichtgelegenheit  
 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Rorate 

 
Samstag, 06.12. Hl. Nikolaus, Bischof v. Myra 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit  
 17:00 Rorate – Sammlung für Pfarrbrief 
  für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
Sonntag, 07.12. 2. ADVENT 
 

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Pfarrbrief! 
 

Okr 8:30 Rorate – Familiengottesdienst Gestaltung: Pfarrgemeinderat 
 

Rh 8:30 Rorate 
Eine gewisse Person zu Ehren der Hl. Muttergottes 

 
Sp 10:00 Rorate - Gestaltung: Effata-Chor 

 
Kl 10:00 Rorate - Verabschiedung ausgeschiedener Ministranten 

 
 

Kl 16:00 Adventsingen in der Pfarrkirche 
 



 
Montag, 08.12. UNBEFLECKTE EMPFÄNGNIS MARIENS 
 
Wo 19:00 Heilige Messe - Kapelle Wolfertschlag 
 
Dienstag, 09.12. Hl. Johannes Didacus (Juan Diego) Cuauhtlatoatzin 
 
Rh 18:30 Heilige Messe 

 
Mittwoch, 10.12. Gedenktag unserer Lieben Frau von Loreto 
 
Kl 8:30 Heilige Messe 

 
Rh 18:00 Alte Kapelle - "Lehrerrorate" (Wort-Gottes-Feier) 

 
Sp 18:30 Heilige Messe 

 
Donnerstag, 11.12. Hl. Damasus I., Papst 
 
Rh !! 6:30 Rorate - anschl. Frühstück im Pfarrsaal 

 
Okr 19:00 Rorate 

 
Freitag, 12.12. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe 
 
Sp  !! 6:30 Rorate - anschl. Frühstück im Pfarrhof 
 
Samstag, 13.12. Hl. Odilia und Hl. Luzia 
 
Okr 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Rorate 

 
Sonntag, 14.12. 3. ADVENT (Gaudete) 
 
Okr 8:30 Rorate - Ministrantenaufnahmen und -jubiläum 
. 
Rh 8:30 Rorate 

 
Sp 10:00 Rorate 

 
Kl 10:00 Rorate 

 
 



Montag, 15.12. der 3. Adventswoche 
 
Okr 8:30 Heilige Messe 

eine gew. Person zu Ehren der Mutter Gottes 
 

Dienstag, 16.12. der 3. Adventswoche 
 
Rbg 18:30 Rorate - Kapelle Reichenberg 

 
Mittwoch, 17.12. der 3. Adventswoche 
 
Kl 8:30 Heilige Messe 

                                                                                            
Sp 9:30 Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 

                                                                                            
Sp       17.30 Beichtgelegenheit (bis 18.15)   

 
Donnerstag, 18.12. der 3. Adventswoche 
 
Rh 8:30 Heilige Messe 

 
Okr 18:00 Beichtgelegenheit 
 19:00 Rorate 
 
Freitag, 19.12. der 3. Adventswoche 
 
Sp 8:30 Heilige Messe 

 
Samstag, 20.12. der 3. Adventswoche 
 
Okr 14:00 Taufe 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Rorate 

 
Sonntag, 21.12. 4. ADVENT 
 
Okr 8:30 Rorate 
Rh 8:30 Rorate 
Kl 10:00 Rorate 
Sp 10:00 Rorate 
 
  für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 



Montag, 22.12. der 4. Adventswoche 
 
Pa 18:00 Heilige Messe - Kapelle Palmberg 

 
 
Dienstag, 23.12. Hl. Johannes v. Krakau, Priester 
 
Rh 17:30 Beichtgelegenheit (in der Kirche)  
 18:30 Heilige Messe (in der Alten Kapelle) 

 
 
Mittwoch, 24.12. HEILIGER ABEND 
 

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Adveniat! 
 

Sp 9:30 Messe zum Hl. Abend im Rosenium (nur für Heimbewohner) 
 

Okr 14:00 Kinderkrippenfeier (Bitte Opferkästchen mitbringen) 
  Gestaltung: Kinder- und Jugendchor 

 
Sp 14:30 Kinderkrippenfeier (Bitte Opferkästchen mitbringen) 

Gestaltung: Effata-Chor 
 

Rh 16:00 Kinderkrippenfeier (Bitte Opferkästchen mitbringen!) 
 

Sp 16:00 Weihnachtssingen des MGV 
 16:30 Christmette mit Krippenspiel (Gestaltung:MGV) 

 
Kl 16:30 Christmette mit Krippenspiel, Gestaltung: Liederkranz 

 
Rh 21:30 Christmette 

 
Okr 22:00 Christmette (Gestaltung: Karin Aigner) 



 
 

Als tiefes Schweigen das All umfing und die Nacht bis zur Mitte gelangt war,  
da stieg dein allmächtiges Wort, o Herr, vom Himmel herab, vom königlichen Thron. 

(Weish 18,14-15) 
 
Donnerstag, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN  
 

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Adveniat! 
 

Okr 8:30 Festgottesdienst (Gestaltung: Kirchenchor) 
 

Rh 8:30 Festgottesdienst 
 

Sp 10:00 Festgottesdienst 
 

Kl 10:00 Festgottesdienst (Gestaltung: Kirchenchor) 
 

Freitag, 26.12. HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer 
 
Rh 8:30 Engelamt 

 
Okr 8:30 Engelamt 

 
Sp 10:00 Engelamt 
  Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen des 

Pfarrverbandes 
 

Kl 10:00 Engelamt 
 

 



Samstag, 27.12. Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 
 
Okr 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Heiliges Amt 

 
Sonntag, 28.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
 
Okr 8:30 Pfarrgottesdienst f. alle Lebenden  
  und Verstorbenen des PV 

 
Rh 8:30 Hl. Amt  
 
Sp 10:00 Heiliges Amt 

 
Kl 10:00 Heiliges Amt –  
   
 
 
 
Montag, 29.12. Hl. Thomas Becket, Bischof v. Canterbury, Märtyrer 
 
Okr 8:30 Heilige Messe  
 
Dienstag, 30.12. 6. Tag der Weihnachtsoktav 
 
Rh 18:30 Heilige Messe 

 
Mittwoch, 31.12. Hl. Silvester I., Papst 
 
Sp 16:00 Jahresschlussgottesdienst 

 
Okr 17:00 Jahresschlussgottesdienst 

 
Rh 17:30 Jahresschlussgottesdienst 

 
Kl 18:30 Jahresschlussgottesdienst 
 
 
 

 



> > > 2026 < < < 
Donnerstag, 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 
 

Bei allen Gottesdiensten Dreikönigsweihe! 
 

Sp 17:00 Jahresanfangsgottesdienst 
 

Okr 17:00 Jahresanfangsgottesdienst 
 

Rh 18:30 Jahresanfangsgottesdienst 
 

Kl 18:30 Jahresanfangsgottesdienst 
 

Freitag, 02.01. Hl. Basilius d. Gr. u. Hl. Gregor v. Nazianz 
 
Sp 8:30 Heilige Messe 

 
Samstag, 03.01. Heiligster Name Jesu 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Heiliges Amt 

 
Sonntag, 04.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 
 
Rh 8:30 Heiliges Amt 

 
Okr 8:30 Heiliges Amt 

 
Sp 10:00 Heiliges Amt 

 
.Kl 10:00 Pfarrgottesdienst f. alle Lebenden und Verstorbenen des 

Pfarrverbandes 
 

Montag, 05.01. Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof 
 
Okr 8:30 Heilige Messe 

 
 
 
 



 
 
Dienstag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE 
 

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Afrikanische Mission! 
 
Okr 8:30 Festgottesdienst (Gestaltung: Kirchenchor) 

 
Rh 8:30 Festgottesdienst 
 
Kl 10:00 Festgottesdienst, Gestaltung: Liederkranz Klingenbrunn 

 
Sp 10:00 Festgottesdienst 
  Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen des 
  Pfarrverbandes 

 
Mittwoch, 07.01. Hl. Raimund, Ordensgründer 
 
Kl 8:30 Heilige Messe 

 
Sp 9:30 Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 
 
Donnerstag, 08.01. Hl. Severin, Mönch 
 
Rh 8:30 Heilige Messe 

 
Sp 18:30 Anbetung 

 
Okr 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Heilige Messe 

 
Freitag, 09.01. der Weihnachtszeit 
 
Sp 8:30 Heilige Messe 
                                                                                                                                
Kl 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Heilige Messe 
  
Samstag, 10.01. der Weihnachtszeit 
 
Okr 16:30 Beichtgelegenheit  
 17:00 Heiliges Amt – Sammlung für Pfarrbrief 

 



 
Sonntag, 11.01. TAUFE DES HERRN 
 

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Pfarrbrief 
und 2. Weggottesdienst der Erstkommunikanten! 

 
Rh 8:30 Heiliges Amt  

 
Okr 8:30 Heiliges Amt  

 
Kl 10:00 Heiliges Amt  

 
Sp 10:00 Heiliges Amt 

 
Montag, 12.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
 
Wo 19:00 Heilige Messe - Kapelle Wolfertschlag 
  Dorfgemeinschaft Wolfertschlag f. H.H. Pater Adrianus Tilet 

 
Dienstag, 13.01. Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer 
 
Rh 18:30 Heilige Messe 

 
Der Gehorsam des Glaubens ist Rückkehr zum Licht, 

Teilhabe an der Wahrheit und Heiligkeit Gottes. 
 
Mittwoch, 14.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
 
Kl 8:30 Heilige Messe 

 
Sp 18:00 Ökumenische Vesper 

 
Donnerstag, 15.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
 
Rh 8:30 Heilige Messe 

 
Okr 19:00 Heilige Messe 

eine gew. Person in einem besonderen Anliegen 
 

Freitag, 16.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
 
Sp 8:30 Heilige Messe 

 



Samstag, 17.01. Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
 
Sp 14:00 Taufen 

 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Heiliges Amt 

 
Sonntag, 18.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Okr 8:30 Heiliges Amt. Geburtstag 

 
Rh 8:30 Heiliges Amt 

 
Sp 10:00 Heiliges Amt 

 
Kl 10:00 Pfarrgottesdienst f. alle Lebenden u. Verstorbenen des PV 

 
 

AUS DEM PFARRVERBAND 
 

25 Jahre im Dienst unserer Pfarreien  
In diesem Jahr dürfen wir ein 
ganz besonderes Jubiläum 
feiern: Seit 25 Jahren stehen 
unsere beiden 
Pfarrsekretärinnen Christina 
Bildl und Barbara Weber mit 
großem Einsatz, Herzlich-keit 
und Kompetenz den 
jeweiligen Pfarrern zur Seite. 
Frau Bildl begann ihren Dienst 
am 1. September 2000 unter 
Pfarrer Gerstl, Frau Weber 
am 1. November 2000 im 
Pfarrbüro Oberkreuzberg 
unter Pfarrer Pöppel, seit 
Januar 2021 gibt es ein 

gemeinsames 
Pfarrverbandsbüro im 

Pfarrhof Spiegelau. Was wäre unser Pfarrleben ohne ihr freundliches 
Lächeln beim Betreten des Pfarrbüros, ohne ihre Geduld (auch mit dem 



Pfarrer!), ihre Organisationstalente und ihr unermüdliches Engagement 
im Hintergrund? 
Christina Bildl und Barbara Weber sind oft die ersten 
Ansprechpartnerinnen für alle Anliegen – ob Terminabsprachen, Tauf-, 
Hochzeits- oder Beerdigungsvorbereitungen, Verwaltungstätigkeiten 
oder einfach ein offenes Ohr für die Sorgen der Menschen. Mit ihrer 
zuverlässigen und einfühlsamen Art tragen sie wesentlich dazu bei, dass 
unser Pfarrleben lebendig und gut organisiert bleibt. 
Bei einer kleinen Feierstunde und einem gemeinsamen Essen dankten 
Pfarrer i.R. Johann Pöppel und Pfarrer Tobias Keilhofer den beiden für 
alle guten Dienste für die Menschen in unserem Pfarrverband – 
stellvertretend auch für die ehemaligen Pfarrer von Spiegelau, Hubert 
Gerstl und Rupert Wimmer. 
Der Pfarrverband dankt beiden Jubilarinnen von Herzen für ein 
Vierteljahrhundert treuen Dienst im Pfarrbüro und wünscht ihnen 
weiterhin viel Freude, Gesundheit und Gottes Segen für ihren weiteren 
Lebens- und Berufsweg. 
 
Auf den Spuren von Kirche in Berlin 
Der Alltag in der kirchlichen Jugend- und Ministrantenarbeit ist geprägt 
von Wandel und einem ständigen Auf und Ab. Dieses Auf und Ab ist in 
den Pfarrgemeinden gerade in einer zunehmend glaubens- und 
kirchenfernen Welt spürbar – auch im Pastoralen Raum Grafenau. Immer 
neu gilt es zu motivieren, Ideen und Eindrücke zu sammeln und neue 
Wege zu gehen. Um den Blick über den eigenen Tellerrand zu weiten 
hat in der Woche nach Allerheiligen eine besondere Jugendfahrt 
stattgefunden. 
Unter der Leitung von Kaplan Tobias Asbeck (Pfarrverband Grafenau), 
Pfarrer Tobias Keilhofer (PV Spiegelau), Maria Petzi (ehrenamtliche 
Betreuerin), sowie Johannes Geier (Jugendseelsorger im Jugendbüro 
Freyung) machte sich eine Gruppe von 27 Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen auf, um die die deutsche Hauptstadt Berlin auf besondere 
Weise unter die Lupe zu nehmen. Berlin gilt ja vielfach als eine sehr 
säkulare Stadt, in der der Glaube und die Religion eher eine Randnotiz 
sind. Im Rahmen verschiedener Programmpunkte sollte diese These 
überprüft und eine Antwort auf die Frage gefunden werden, ob Berlin 
wirklich „gottlos“ ist oder ob in dieser besonderen Situation vielleicht 
sogar eine Chance für die Erneuerung von Glaube und Kirche besteht. 
Nach einer abenteuerlichen Anreise mit der Bahn bezogen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer im Hostel „Pfefferbett“ ihr Quartier. Dieses 
wird von einem Trägerverein betrieben, bei dem auch Menschen mit 
Beeinträchtigung mitten in Berlin Arbeit finden. Am Montag stand nach 



einem kurzen Startimpuls an der Herz-Jesu-Kirche im Stadtteil Prenz-
lauer Berg das Thema „Geschichte, Politik und Glaube“ auf der Tages-
ordnung. Am Vormittag machte die Besichtigung des „Story-Bunkers“ 
mit einer Ausstellung über den Nationalsozialismus den unschätzbaren 
Wert unserer Demokratie deutlich. Am Nachmittag wurde die Gruppe 
dann von MdB Thomas Erndl im Deutschen Bundestag empfangen. 
Neben einer Frage- und Diskussionsrunde zu aktuellen Themen wie z. 
B. der anstehenden Wehrpflicht, wurde die Gruppe mit einem Abend-
essen versorgt und erhielt eine Reichstagsführung mit Besichtigung des 
Plenarsaals, dem Herz der deutschen Demokratie. Glaube und Spiritua-
lität spielen auch für zahlreiche Abgeordnete – gerade bei moralischen 
Themen – eine wichtige Rolle. 
Der Dienstag stand unter dem Motto „Kirche und Caritas“. Gemeinsam 
machte sich die Gruppe auf an den Stadtrand von Berlin, nach Marzahn, 
um dort das Don-Bosco-Zentrum zu besuchen. Pater Simon Härting 
(Salesianer Don Boscos) erklärte das Konzept der Einrichtung in einem 
Stadtteil, in dem Jugendarbeitslosigkeit und Jugendarmut weit verbreitet 
sind. Die Salesianer versuchen, das Evangelium ins Heute zu überset-
zen, indem sie Jugendliche aus ihrer Isolation in eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung bis hin zu Schul- und Ausbildungsabschlüssen bringen. 
Anschließend fand ein „Kiez-Rundgang“ statt, der mit einem gemeinsa-
men Wortgottesdienst zum Thema „Don Bosco“ endete. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen machte sich die Gruppe wieder Richtung 
Innenstadt auf. Gegen Abend besuchten die jungen Leute noch die 
Gedächtniskirche als Symbol für Frieden und ein Taizé-Gebet. 
Der Mittwoch widmete sich der Thematik „Kirche, Liturgie und Pfarrseel-
sorge“. Nach einem vormittäglichen Rundgang zum Berliner Dom und 
der Hedwigskathedrale, der Bischofskirche von Berlin mit ihrer moder-
nen Architektur, lernte die Gruppe eine besondere Form von „Spirituali-
tät im Alltag“ kennen: ein S-Bahn-Gottesdienst! Dabei konnte sich jeder 
mit einem MP3-Player ausgestattet einige Impulse anhören. Es war eine 
Gelegenheit, auszuspannen, um dann für den weiteren Tagesverlauf 
wieder Kräfte zu sammeln zu können. 
Am Abend besuchte die Gruppe die Gemeindereferentin Bernadette 
Heidekrüger, die in der Pfarrei Herz Jesu eine beeindruckende Kinder-, 
Jugend- und Familienpastoral leistet. Sie betonte, dass die Anfragen an 
Kirche in einer Stadt wie Berlin größer seien als andernorts, dass aber 
ein klares Profil der Kirche von den Gläubigen geschätzt werde. Ein neu-
es Phänomen der letzten Jahre seien vermehrte Taufanfragen von jun-
gen Leuten, die auf der Suche nach Glaube und Orientierung seien. 
Nach einer Stunde Infos und Fragen feierte die Gruppe aus dem Grafe-
nauer Raum einen sehr stimmungsvollen Abschlussgottesdienst in der 
Herz-Jesu-Kirche. 



Am Donnerstag machte sich die Gruppe schließlich wieder auf den 
Heimweg. Die verschiedenen Impulse und Erlebnisse wurden während 
der Heimfahrt reflektiert und es wurden vereinbart, dass es weitere 
Aktionen und Treffen gebe soll, um in Kontakt zu bleiben und Ideen für 
die eigene Ministranten- und Jugendarbeit zu entwickeln. Ein Zitat aus 
den Rückmeldungen, welches die Fahrt gut zusammenfasst: „Berlin ist 
gar nicht so „gottlos“, hinter jeder Ecke steckt etwas von Glaube und 
Kirche.“                                                                                     Johannes Geier 
 
180 km Auszeit für die Seele 
Ende Oktober fand in Oberkreuzberg ein Vortrag zum Jahr „Pilger der 
Hoffnung“ statt. Karin Aigner und Barbara Weber erzählten in eindrucks-
vollen Bildern über ihre Pilgerwanderung vom 13. bis 22. Juni 2022 auf 
der Via Sacra, der Heiligen Straße, von Wien nach Mariazell. Die 
Basilika Mariazell mit dem Patrozinium Mariä Geburt ist der 
bedeutendste Wallfahrtsort in Österreich und der einzige mit dem Titel 
eines Nationalheiligtums im deutschsprachigen Raum. Das Gnadenbild 
im Hochaltar wird als „Magna Mater Austriae“ verehrt. Der Pilgerweg der 
beiden Frauen begann am Stephansdom und führte dann durch ganz 
Wien an der Paulanerkirche, dem früheren Startpunkt der Wallfahrt, 
vorbei zum ersten Ziel Brunn am Gebirge. Am nächsten Tag ging es 
dann zur Pfarrkirche in Maria Enzersdorf, vorbei am Pfandlbrunnen, der 
Schiffersäule und der Kapelle „Urlauberkreuz“ zum Stift Heiligenkreuz. 
Dort wurden die Pilgerinnen von den Patres sehr freundlich empfangen 
und gleich zum Chorgebet eingeladen. Beim Stift Heiligenkreuz gibt es 
seit 2017 eine nachgebaute Lourdesgrotte, an der nach dem 
Abendessen noch gebetet wurde. Von Heiligenkreuz ging es weiter nach 
Kleinmariazell, wo sie den Fronleichnamsgottesdienst mitfeiern 
konnten. Die nächsten Tage ging es weiter nach Kaumberg, Hainfeld, 
St. Veit an der Gölsen, zum Kloster Lilienfeld, Türnitz und Annaberg. Auf 
dem Weg nach Annaberg mussten die Pilgerinnen die Falkenschlucht 
durchqueren, ein besonderes Naturjuwel in dieser Gegend, die sehr 
anstrengend war (Überquerung von Holzstegen und Wasserläufen auf 
Baumstämmen). Aber beide Damen waren sich einig, dass sie so etwas 
Schönes noch nie gesehen haben. Die letzte Etappe ging dann von 
Annaberg nach Mariazell. Nach einem enormen Aufstieg zum 
Habertheuersattel mit 701 Höhenmetern ging es dann endlich auf dem 
Sebastiani- und dem Rosenkranzweg auf Mariazell zu. Nach 180 
zurückgelegten Kilometern und  4150 erklommenen Höhenmetern 
hatten die Pilgerinnen endlich ihr Ziel Mariazell vor Augen und ein 



Halleluja kam über ihre Lippen. Ihr Fazit über ihre Pilgerwanderung war, 
dass mit unserem Herrgott, der Muttergottes und einer Freundin an 
seiner Seite jeder Weg (auch so mancher Irr- und Umweg) zu schaffen 
ist. Es war eine Auszeit vom Alltag, wo die Seele wieder heilen und ruhig 
werden kann. Eine Auszeit, die sie nur jedem empfehlen können. Fast 
30 Besucher lauschten dem kurzweiligen Vortrag. Die freiwilligen 
Spenden der Besucher werden für die Erneuerung der Fenster im 
Pfarrzentrum verwendet.                                      Karin Aigner u. Barbara Weber 

 
 
 
Martinsfest des Kindergartens Spiegelau  
Mit einem stimmungsvollen Fest feierte der Kindergarten Spiegelau das 
traditionelle Martinsfest. Die Andacht in der Kirche wurde von Otto 
Öllinger gestaltet und von Edith Döringer musikalisch begleitet; 
Höhepunkt war eine eindrucksvolle Klanggeschichte der Kinder. Im 
Anschluss machte sich der bunte Laternenzug auf den Weg zum 
Kindergarten. Dank der Feuerwehr Spiegelau konnte der Zug ungestört 
und harmonisch verlaufen. Auf dem Weg zum Kindergarten stimmten die 
Kinder Martinslieder an, bevor im festlich geschmückten Garten 
weitergefeiert wurde. Dort warteten Glühwein, Kinderpunsch und allerlei 
Leckereien auf die großen und kleinen Gäste. Schon jetzt freut sich der 
Kindergarten auf die nächste Veranstaltung: Bei der Waldweihnacht in 
Spiegelau wird die Einrichtung wieder mit einem eigenen Stand vertreten 
sein.                                                                             Bild und Text: Elternbeirat 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Friedhofskreuz in Klingenbrunn wird restauriert 
Nach !!! der Fällung der 
kaputten Linden im Friedhof 
Klingenbrunn musste die 
Friedhofsverwaltung der 
Gemeinde Spiegelau 
feststellen, dass das jetzt gut 
sichtbare Friedhofskreuz 
witterungsbedingt sehr 
gelitten hat.  
Nach Allerheiligen wurde das 
Kreuz durch den 
gemeindlichen Bauhof mit 
Unterstützung der 
ausführenden Restauratorin 
Tamara Helmbrecht 
umgelegt. Der Corpus Christi 
sowie der Titulus werden 
fachgerecht saniert, das 
Kreuz wird durch den Bauhof 
erneuert. Sobald es die 
Witterung im neuen Jahr 
zulässt, wird das Kreuz 
wieder aufgestellt und in 
neuem Glanz erstrahlen. 

Petra Wilhelm 
 
Radio Horeb stellt sich vor   

Am Sonntag, 25. Januar 2026 wird sich der christliche 
Radiosender radio horeb beim Sonntagsgottesdienst in 
Oberkreuzberg um 10 Uhr präsentieren. Herzliche 
Einladung also an alle Interessierten aus dem ganzen 
Pfarrverband! 
„radio horeb – Die Christliche Stimme für Deutschland 

Bei uns gibt es den guten Stoff: Geistliche Impulse, Lebenshilfe, 
Gebetszeiten mit einer riesigen Hörergemeinschaft und täglich die 
Heilige Messe. radio horeb ist in ganz Deutschland empfangbar – doch 
keine Entfernung kann uns trennen! Wir beten für Ihre Anliegen und 
kommen mit Ihnen ins Gespräch. Und all das ohne Werbung – denn 
unsere Arbeit wird von unseren hunderttausenden treuen Hörern über 
Spenden finanziert.“                              Weitere Infos unter: horeb.org 
 


